
 

 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 21.01.2019 

 Vorlage Nr. 19/0052 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 11.02.2019 5 

Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 13.02.2019 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vorstellung des Konzeptes "Zusammenleben in Gladbeck" durch Frau Jessen vom 

Institut für interdisziplinäre Beratung und interkulturelle Seminare (IBIS)  

 
Begründung: 

 

In der Sitzung des Integrationsrates am 25.11.2015 wurde die Einführung eines gesamt-

städtischen Integrationskonzeptes begrüßt und entsprechende finanzielle Mittel zur Ent-

wicklung für das Jahr 2017 in Aussicht gestellt. Hierzu wurde im Rahmen einer Ausschrei-

bung dem Institut für interdisziplinäre Beratung und interkulturelle Seminare (IBIS) der Auf-

trag erteilt, ein gesamtstädtisches Integrationskonzept für die Stadt Gladbeck zu entwi-

ckeln. 

 

In einem intensiven Arbeitsprozess wurde das vorliegende gesamtstädtische Integrations-

konzept unter breit angelegter Partizipation von Gladbecker/*innen, der Verwaltung und 

der örtlichen Politik, freien Trägern, u. a. erarbeitet. 

 

Eine Auftaktkonferenz fand am 28.02.2018 im Ratssaal der Stadt Gladbeck statt. Insgesamt 

fanden 12 Sitzungen der Steuerungsgruppen sowie acht Workshops statt, in denen das 

Konzept partizipativ erarbeitet wurde.  

 

Mit dem gesamtstädtischen Integrationskonzept unter dem Titel: „Zusammenleben in Glad-

beck“ werden Grundvoraussetzungen, Ziele, Verfahren und wichtige Handlungsfelder für die 

Integrationsarbeit in Gladbeck beschrieben.  
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Frau Jessen vom Institut für interdisziplinäre Beratung und interkulturelle Seminare (IBIS) 

wird das Konzept „Zusammenleben in Gladbeck“ in der Sitzung näher vorstellen und erläu-

tern. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Das vorgelegte Konzept wird zur Kenntnis genommen und die Umsetzung der Handlungs-

empfehlungen begrüßt.  

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

 

 

 

        Rainer Weichelt 

        Erster Beigeordneter 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


